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dem Transferdruck gepragt wird, worauf die Textilien im
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Beschreibung

Die Erfindung betrifft ein Verfahren zum Bedrucken von
Textilien im Transferdruckverfahren mit Hilfe eines
Transferdruck-Hilfstrigers,

AuBerdem bezieht sich die Erfindung auf einen Transferdruck-
Hilfstréger zur Durchfilhrung dieses Verfahrens sowie

auf im Transferdruckverfehren nach diesem Verfahren
bedruckte Textilien,

UUblicherweise werden Textilien im Transferdruckverfahren
mit Hilf eines glatten Transferdruckpapiers bedruckt.

Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, das Transfer-
druckverfahren dahingehend zu erweitern, daB die damit
bedruckten Textilien und andere Materialien zus#tzliche
Effekte erhalten.

Die Ltsung dieser Aufgabe gelingt dadurch, daB der
Hilfstriger vor dem Transferdruck geprigt wird, worauf
die Textilien im {iblichen Transferdruckverfahren bedruckt
werden. - o -

- Versuche haben ergeben, daB durch diesen einfachen,
zusHtzlichen Schritt, n#mlich den Hilfstriger, {iblicher-
welise das Transferdruckpapier, vor dem Transferdruck

zu prégen, ein neuer, zus#tzlicher Glanzeffekt auf den im
tiblichen Transferdruckverfahren bedruckten Textilien
erzielt wird. Dies beruht darauf, daf die Prigung des
Transferdruck-Hilfstrlgers beim Umdruckvorgang im
Transferkalander eine zus#tzliche Strukturierung im

Druck der Textilien ergibt. Im ilblichen Transferdruck-
verfahren wird somit die laufende Textilbahn gleichzeitig
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thermobedruckt, nd@mlich wie iiblich uni oder gemustert,
und zus#tzlich wird die Prigung des Hilfstrigers auf die
laufende Textilbahn {ibertragen, ohne dafB hierzu zu-
sdtzliche Gerdte oder dergleichen Hilfsmittel notwendig
sind, Die Textilbahn wird hierbei also bedruckt und
gleichzeitig durch Thermofixierung bleibend verformt.

Die Verformung von textilen Fl#dchengebilden durch

Prégen zwischen Walzen, durch Stauchen usw. ist in

der Textilindustrie zwar bekannt, Jedoch unterscheidet
sich das Verfahren nach der Erfindung von den bisher
angewandten Methoden dadurch, daB gleihzeitig die textile
Fldche bedruckt und verformt wird,

Der Hilfstriger soll zun#chst bedruckt und

dann entsprechend in einem geeigneten Kalander geprﬁgt
werden, Es ist m8glich, das Drucken und Prédgen des
Transferdruckpapiers in ein und derselben Maschine
durchzufilhren., Dies kann aber auch in getrennten
Arbeitsgingen erfolgen,

Die Prigung des Hilfstrigers bedeutet eine bleibende
Verformung seiner Oberfliche in dem Jeweils gewlinschten
MafBe derart, daB die Prdgung beim Transferdruck gleichzeitig
auf das bedruckte Material ilbergeht.

Aus Kostengriinden wird man im allgemeinen geprégtes
Transferdruckpapier als Hilfstrdger verwenden. In
besonderen FHllen kdnnen aber auch geprégte Metall oder
Kunststoffolien zum Einsatz kommen, insbesondere wenn
man eine gréBere Prigetiefe benttigt. AuBerdem ist die
Prigung bei derartigen Materialien besonders dauerhaft.
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Das neuartige Verfahren ist nicht notwendigerweise
auf das Bedrucken von Textilbahnen beschrénkt.
Gegebenenfalls k&nnen auch andere Materialien,

- beispielsweise Metall, Kunststoff oder Holz,

nach dem neuartigen Verfahren bedruckt werden.
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Patent - bzw, Schutzans priche

1. Verfahren zum Bedrucken von Textilien im Transfer-

3.

druckverfahren mit Hilfe eines Transferdruck-Hilfstr#gers,

vorzugsweise Transferdruckpapier, '
dadurch gekennzeichnet,

daB der Hilfstréger vor dem Transferdruck geprigt
wird, worauf die Textilien im Ublichen Transfer-

druckverfahren bedruckt werden.

Transferdruck-Hilfstrédger zur Durchfilhrung des
Verfahrens nach Anspruch 1,
dadurch gekennzelchnet,

daB der Hilfstrdger geprédgt ist.

Im Transferdruckverfahren bedruckte Textilien,
hergestellt nach dem Verfahren nach Anspruch 1.

Der Patentanwalt

Dr, D, Gudel



0051102
Europaisches . v Nummer der Anmeldung
a)» Patentamt EUROPAISCHER RECHERCHENBERICHT EP 81 10 1506

EINSCHLAGIGE DOKUMENTE xmﬂ%ﬁ_’g%@ga:: %?j)

Kategorie| Kennzeichnung des Dokuments mit Angabe, soweit erforderlich. der betrifft
maBgeblichen Telle Anspruch
X DE = A - 2 632 368 (T. REJTO) . 1=3 g 82 E 1;588
* Insgesamt und insbesondere An- B 41 M 5/02
spriiche 1,5,6; Seite 4, letz-
ter Absatz; Seite 5, Absatz‘1;
Seite 9, letzter. Absatz; Seite
10, Absitze..1=3 *
X DE. -~ A ~ 2 801 620 (T, REJTO) _1-3

* Anspriiche. 6=21; Seite 25, Fi=
guren 5-7; Seite 7; Seite 9,
zweite. HElfte =~ Seite 10; Sei-
te 11, zweite H&l1lfte; Seiten . giggg@%‘;‘é;g{ﬁww
17-19; Seite 20, Absatz 1; ’

Seite 23, letzter Absatz; Sei-
te 24 *

D 06 B 11/00
D06 P 5/00
-- B 41 M 5/02
D 06 @ 1/00
X US = A - 4 223 057 (T. REJTO) 1=3 _
* Anspriiche 1-5; Spalte 5, Zei-
len 37=43 *
A US. - A -~ 3 868 214 (A.L. SHACKLE=~ |1
TON)
* Insgesamt *
- KATEGORIE DER
GENANNTEN DQKUMENTE
A "FR. = A =~ 2. 346 162 (INDUSTRIES-.DES 1 X: von besonderer Bedeutung
ms ) : A: technologischer Hintergrund
’ O: nichtschriftiiche Offenbarung
* Insgesamt * P: Zwischenliteratur
T: der Erfindung zugrunde
- liegende Theorien oder
Grundsé#tze
P US - A - 4 238 1 9 0 ( T * REJTO ) 1 -3 E: kollidierende Anmeldung
* Tns ges amt * D: in der Anmeldung angefihrtes
Dokument
- L: ausandern Griinden
angefithrtes Dokument
&: Mitglied der gleichen Ratent-
Der vorliegende Recherchenbericht wurde fir alle Patentanspriiche erstelit. + | tamile, Ubereinstimmendes
Dokument
Recherchenort AbschluBdatum der Recherche 7 Prifer 7
Den Haag 14-12-1981 |- - DEKEIREL ..

EPA form 1503.1 06.78




	Bibliographie
	Beschreibung
	Ansprüche
	Recherchenbericht

